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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05

Turnerschaft Hannover 1852 : TTK Großburgwedel 
Freitag, 26.01.2024, 19:15 Uhr

Thiem beendet mit Sieg das Spiel

Am 12. Spieltag der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 05 traf die Turnerschaft Hannover 1852 am
Freitagabend auf die Gäste vom TTK Großburgwedel. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste
mit 9:3 als Gewinner hervor. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Marcus
Thiem, mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass die Turnerschaft
Hannover 1852 dieses Match mit einem und der TTK Großburgwedel mit einem Ersatzspieler
bestreiten musste.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Gekämpft bis zum Schluss hatten Grams / Ludwig in der
Begegnung gegen Krapiec / Thiem, mussten jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Beermann /
Dippner bekamen ihre Gegner Lübbers / Richter beim deutlichen 0:3 nicht richtig in den Griff. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Weiner /
Wissel gegen Junker / Wegler. Nach den anfänglichen Doppeln standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 0:3 gegenüber. Beim 3:1-Sieg
von Lennart Grams gegen Jan Lübbers ging nur Satz 1 verloren. Kaum Chancen ließ Michael
Ludwig derweil beim 3:0 seinem Gegner Klaudiusz Krapiec. Das war ein souveräner Sieg. Beim
Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Nach
gewonnenem ersten Satz gab derweil Kai Beermann das Spiel gegen Dennis Richter noch aus der
Hand und verlor mit 1:3. Ausreichend spielerische Mittel hatte danach Wladimir Weiner indes
letztlich an der Hand, um Marcus Thiem zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Da gab es
nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Stefan Wissel versäumte es indessen mit einem 10:12, 9:11, 11:9, 5:11 gegen Ulrich Wegler, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch
noch ein eher sicherer Sieg. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Christian Dippner bei
der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Michael Junker. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler der Turnerschaft Hannover 1852 und des TTK Großburgwedel. Lennart
Grams bekam seinen Gegner Klaudiusz Krapiec beim deutlichen 8:11, 9:11, 3:11 nicht richtig in den
Griff. Den Sieg von Jan Lübbers konnte Michael Ludwig im nachfolgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen
die Saison-Bilanzen nun bei 11:8 für Ludwig und 15:10 für Lübbers seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Kai Beermann bekam daraufhin seinen Gegner Marcus Thiem beim klaren 9:11, 7:11, 9:11
nicht richtig in den Griff. Diese Niederlage war gleichzeitig die 20. für Beermann seit Beginn der
Saison, während ihm bislang 3 Siege gelangen. Der Erfolg im letzten Spiel führte somit zum 9:3-
Auswärtssieg.

Nach diesem Ergebnis wird die Turnerschaft Hannover 1852 am 08.02.2024 gegen den TSV
Krähenwinkel-Kaltenw. versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind
ins nächste Spiel am 28.01.2024 gegen den TTC Arpke mitnehmen.

 Statistik:
 Turnerschaft Hannover 1852

Doppel: Grams / Ludwig 0:1, Beermann / Dippner 0:1, Weiner / Wissel 0:1 
Einzel: L. Grams 1:1, M. Ludwig 1:1, K. Beermann 0:2, W. Weiner 1:0, S. Wissel 0:1, C. Dippner 0:1 

 TTK Großburgwedel
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Doppel: Lübbers / Richter 1:0, Krapiec / Thiem 1:0, Junker / Wegler 1:0 
Einzel: K. Krapiec 1:1, J. Lübbers 1:1, M. Thiem 1:1, D. Richter 1:0, M. Junker 1:0, U. Wegler 1:0


